
tr/Äz "./,,.oG.,rs Ein Vertrag mit Hintertür
Ist Datteln 4 am Netz, soll Eon weitere alte Kraftwerksblöcke abschalten. Agentur
sieht neues Kraftwerk als klimafördernd an, Umwelwerbände als ..Klimakiller"

Von Bjöm l<orte

Datteln. Wenn am 5. Juli das Parla-
ment des Regionalverbandes Ruhr
(RVR) entscheidet, ob der Regio
nalplan zu Gunsten des Kohle-
kaftsrerks Datteln 4 geeindert wird
und zwei sogenaffite äelabwei-
chungsverfahren beim Land bean-
tragt werden, kommen die Revier-
Politiker in Essen am Thema Kli-
maschutz nicht vorbei.

In Anlage 5 der mehrbre hundert
Seiten dicken RvR-Sitzungspapie
re geht es um einen Vertrag, der
unter anderen die Stilllegung lon
Kraftwerken im Ruhrgebiet regeli.
Hintergrund ist das neue Klirna-
schutzgesetz NRW Darin ver-
pflichtet sich Eon zul ,,endgültigen
Betriebseinstellung der Kraft werke
Gustav Ituepper Block C (Dort-
mund) und Scholven Block D (Gel-
senkirchen) innerhalb lon zwölf
Monaten nach der sicheren Inbe-
triebnahme des neuen Kraftwerks
Datteln 4". Zu einer Abschaltung
käme es also voraussichtlich frti-
hestens 2015.

Bu]d€s|tetsagEnturs $lEidet
Ob weitere IGaftwerke künftig
nicht mehr gebraucht werden, ha-
be Eon zu prüfen, heißt es weiter.

Allerdings ist in dem Vertrag
auch eine Hintertür eingebaut. Zur
Sicherung der Energiwersorgung
köme eine Itaftwerksstilllegung
,,im Bedarfsfall" für einen ,,be-
stimrten Zeitraum suspendiert",
also aufgehoben werden. Zu ermit-
teln habe diesen Bedarisfall die
Bundesnetzagentu.r.

Die Beratungsfrrma Prognos ist
in einem Gutachten zu dem

Das ng|e und da6 alte Datteher KlafttErk. Steigen dle CO2 -Emissionen dufth den nc||en Block ? ARcHrvForo.JöRG GUrzErr

: Klimaschutzschutzgesetz :

: I Der landtag hat in seiner Sit- :
: zung am 23. Januar das erste :
i deutsdre Klimaschutzgesetz mit:
: gesetzlichenKlimaschutzzieLen :
i verabschiedet. 

:
: I Die Gesamtsumme der klima- i
i schädlichen Treibhausgasemis- i
: sionen in Nordrhein-Westfalen :
: sollbis 2020 um mindestens 25 i
: Prozent und bis 2050 üm min- i
: destens 80 Prozent im Vergteich i
j zu den Gesamtemissionen des i
: Jahres 1990 verringert werden. :
: . . . . . . . . . , . . . . . , , , . . . . , . . .

Schluss gekommen, dass Datteln 4
ein Beitrag zum Klimaschutz wäre.
Im Vergleich mit den addierten
CO2 -Emissionen von Datteln 1-5,
Shamrock ftereits vom Netz),
Scholven D und Gustav Knepper C .
schneidet Datteln 4 laut Prognos
gut ab. Die co; -Emissionen in der
Region würden sich nach der Inbe:
triebnahme lon Datteh 4 und dem
Abschalten der Altkraftwerke um
191 750 Tonnen pro Jahr reduzie-
ren, heißt es.

Der Umweltverband BUND
macht eine andere Rechnung ar.rf,
wamt vor steigenden CO2-Emissio-
nen durch Datteln 4 und weitere
Kohlekraltwerke in NR\M Green-
peace bezeichnet Datteh 4 wegen

jährlicher COr-Emissionen von 6,2
Mio Tonnen gar als ,,Klimakiller".

Eon-Sprecherin Franziska Kras.
nici widerspricht: ,,Datteln 4 zählt
mit einem Wirkungsgrad von über
45 Prozent zu den modernsten und
effizientesten Steinlohlekraft wer-
.ken selner Generation." Der neue
Block stoße gegenüber alten Anla-
gen 2O'itibzent weniger CO2 aus.
,,Da Strom nicht in größeren Men-
gen gespeichert werden kann, ver-
dräng die Shomproduktion aus
Datteln 4 andere Kohlekraftwerke
mit schlechteren Wirkungsgraden
lom Marld. Durch diesen Effelit
werden weit über eine Million Ton-
nen CO2 weniger pro ]ahr emit-
tiert", sagt Franziska Krasnici.


